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Liebe Leserinnen und Leser 

Schon wieder neigt sich ein Ver-
einsjahr dem Ende entgegen. Für 
den EWFler und die EWFlerin be-
deutet das unter anderem auch, 
dass die HV bevorsteht. Alle 
wichtigen Infos dazu findet ihr in 
dieser Ausgabe. 

Vorbei ist auch ein Sommer mit 
viel Sonnenschein. So erstaunt 
es kaum, dass die meisten Tou-
ren wie geplant durchgeführt 
werden konnten.  

Eine Gruppe des EWF nahm 
erstmals am Rigimarsch teil – es 
wird wohl nicht das letzte Mal 
gewesen sein. Und sie erzählen 
sicher gerne auch persönlich 
über dieses spezielle Erlebnis.  

Besonders abenteuerlich war 
auch in diesem Jahr wieder – der 
Name sagt es schon – das Aben-
teuer Alpstein. Obwohl die Tour 
nicht ganz wie geplant durchge-
führt werden konnte, war sie für 
die Teilnehmenden ein unver-
gesslicher Anlass. 

Ich wünsche allen viel Vergnügen 
bei der Lektüre dieser letzten 
Ausgabe im laufenden Vereins-
jahr und freue mich viele von 
euch an der HV zu treffen. 

 

Eure Redaktorin 
Bettina Dietrich-Pfister 
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am Samstag, 04. November 2017 um 14.00 Uhr 
im Hotel Krone, Gais 
 

 

Das Hotel Krone liegt wunderschön am Dorfplatz Gais (Foto: Ernst Egli) 
 
Liebe EWF-Mitglieder 
 

Wir laden euch ganz herzlich ein zur 104. EWF-Hauptversammlung nach Gais. Un-
ser Tagungsort ist das Hotel Krone direkt am wunderschönen Dorfplatz.  
 
Das Tagesprogramm 
 10.30 Uhr Treffpunkt zum Morgenspaziergang, Haltestelle Stoss AR 
 ab 11.30 Uhr Apéro, anschliessend Mittagessen im Hotel Krone 
 14.00 Uhr EWF-HV im Saal des Hotels Krone 
 ca. 16.30 Uhr Ende der Hauptversammlung 
 ca. 16.45 Uhr Foto-Rückblick auf die EWF-Höhepunkte 2017 
 
Zum Morgenspaziergang treffen wir uns bei gutem Wetter um 10.30 Uhr bei 
der Haltestelle Stoss AR. 
Der Weg ist auch mit festen Halbschuhen gut begehbar. Er führt uns in einer 
knappen Stunde direkt zum traditionellen Apéro im Hotel Krone. 
Bei schlechtem Wetter fällt der Spaziergang aus und wir treffen uns direkt zum 
Apéro um 11.30 Uhr. Auskunft am Vorabend, 3.11. ab 18 Uhr auf www.ewf-
herisau.ch. 
 

Anmeldungen für das anschliessende Mittagessen bis Samstag,  
28. Oktober per E-Mail an mutationen@ewf-herisau.ch, per SMS oder telefonisch 
an 079 747 76 68/ 071 351 17 90. 

Als Menü (Kosten CHF 30.-) wird serviert: 
- Tomatencrémesuppe 
- Kalbshackbraten, Kartoffelstock, Gemüse 
Das Essen sowie die Getränke werden direkt einkassiert. 
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Die Hauptversammlung beginnt um 14.00 Uhr, mit diesen Traktanden: 
 

  1. Präsenzliste und Wahl der Stimmenzähler 
  2. Protokoll der HV vom 5. November 2016 
  3. Jahresberichte des Präsidenten und der Obmänner 
  4. Jahresrechnung 2017 
  5. Budget 2018 
  6. Tourenprogramm 2018 
  7. Wahlen 
  8. Ehrungen 
  9. Verschiedenes und Umfrage 
 

Traktandum 2: 
Das Protokoll ist aus Platz- und Kostengründen nicht mehr in der EWF-Zitig abge-
druckt. Es kann im Internet unter www.ewf-herisau.ch/hvprotokoll angesehen und 
bei Bedarf ausgedruckt werden. Wer keinen Zugriff darauf hat, kann das Protokoll 
bestellen bei unserer Aktuarin Claudia Oertle: mutationen@ewf-herisau.ch oder 
telefonisch: 079 747 76 68/ 071 351 17 90. 
 
 

Anschliessend an die HV zeigen wir euch nach einer kurzen Pau-
se die schönsten Bilder und Filme des vergangenen EWF-
Jahres in einer kurzweiligen Show, zusammengestellt von Josef 
Bischof. 

 
 

 
Kinderhort: Auf Anfrage gibt’s wieder einen Kinderhort.  
Bitte melden bei Claudia Oertle, 079 747 76 68/ 071 351 17 90 ? 
 
Bis bald, wir freuen uns auf euch in Gais! 
Der EWF-Vorstand 
 
Abfahrten zur Wanderung ab Stoss AR (Stoss AR an 10.26) 
Romanshorn ab 08.59 (via St. Gallen) Winterthur ab 08.37 (via SG) 
St. Gallen ab 09.37 (via Gais) Wil ab 08.55 (via SG)  
Herisau ab 09.24 (via St. Gallen) Wattwil *) ab 08.35 (via Wil-SG) 
 

Abfahrten zum Apéro (Gais an 11.09) 
Romanshorn ab 09.59 (via St. Gallen) Winterthur ab 09.37 (via SG) 
St. Gallen ab 10.37 Wil ab 09.55 (via SG)  
Herisau ab 10.24 (via St. Gallen) Wattwil *) ab 09.35 (via Wil-SG) 
 

Bilder 
2017 
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Abfahrten direkt zur HV (Gais an 13.39) 
Romanshorn ab 12.29 (via St. Gallen) Winterthur ab 12.07 (via SG) 
St. Gallen ab 13.07  Wil ab 12.23 (via SG)  
Herisau ab 12.47 (via St. Gallen) Wattwil *) ab 12.05 (via Wil-SG) 
*) Streckensperrung zwischen Brunnadern-N. und Herisau. 
 

 
  
 

 
SVSE – Sternwanderung Schaffhausen 

Sonntag, 9. Oktober 2016 
	
 
In diesem Jahr lädt der ESV-Schaffhausen zur traditionellen Sternwan-
derung in ihrer Region ein. 
Die Wanderungen führen über den Höhenzug Reiat zum Treffpunkt im 
Schützenhaus Altdorf im Ortstail Thayngen. 
 
Das detaillierte Programm sowie eine Übersichtskarte sind auf der 
Homepage zu finden. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
 
Der EWF empfiehlt  die Routen 2 oder 3: 
 
Route 2: 
Besammlung Bushof um 09.45 Uhr mit Bus Nr. 24 Schaffhausen bis 
Lohn-Kreuz: Schaffhausen ab 09.51 Uhr  
Wanderung: Lohn- Rüti- Horn- Neufeld- Töbili- Olbrächt-Schützenhaus 
Altdorf;  ca. 2 Std. 
Geführt von Roland Metzger Tel. 078 747 58 19 
  
Route 3: 
Besammlung Bushof um 09.45 Uhr Schaffhausen ab 09.51 Uhr mit Bus 
24 bis Büttenhardt-Dorf  
Wanderung: Büttenhardt- Reiathöfe- Töbili- Olbrächt- Schützenhaus 
Altdorf; ca. 1 Std. 
Geführt von Therese Achermann Tel. 079 280 68 14 
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9./10. Dezember 2017 

Einladung zur Fonduetour Hundsteinhütte 
 
Infos zum Materialdepot-Ort (Hotel Krone ist bald geschlossen), 
Anreise-Vorschlag mit Teilnehmerliste erfolgen kurz vor dem 
Anlass direkt an die angemeldeten Teilnehmer. 

 

 
Essen: Fondue am Sa-Abend und Mittagessen am Sonntag macht 
Christian. Frühstück am Sonntag-Morgen von der Hüttenwartin Anita 
Lieberherr. Zusätzliche Esswaren wie z.B. Nüsse oder Weihnachts-
Guetzli sind willkommen. Wer es frühzeitig weiss, bitte bei Anmeldung 
bekanntgeben, dann können wir dies beim Essenseinkauf berücksichti-
gen. 
 

 
Auskunft über Ausrüstung erteilt am Freitagabend ab 17 Uhr / 071 
799 15 81 (Hundsteinhütte), zB. ob mit oder ohne Ski/Schneeschuhe 
(LVS!). 
 

 
Anmeldung bis 30.11.2017:  Mit untenstehenden Infos an Beat 
Frei, Sonnenfeldstr. 2, 9100 Herisau. Tel. 071 352 61 67 oder per E-
Mail. 
 

    Mit kameradschaftlichen Grüssen: Christian Meier und Beat Frei 
 

--------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Anmeldetalon: Name, Adresse, Tel (Natel, falls im Aufstieg eingeschaltet) 
………………………………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Anreise:  ……. Freitag oder  …….. Samstag 
   …….. mit OeV oder  …….. mit PW 
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81. EWF Skiwoche in Tschierv (Val Müstair) 3. 
bis 10. März 2018  

Liebe EWF Skitourenfreunde  

Letztmals waren wir im Jahr 2012 in Tschierv. Seit drei Jahren sind 
Beatrice und Rolf Gubler im Hotel Al Rom, dem ehemaligen Parc-Hotel 
Steila. Das Hotel hat nicht nur den Namen gewechselt, die neue inno-
vati- ve Führung hat das Hotel rundum erneuert und die Zimmer zeit-
gemäss eingerichtet. Ein motiviertes Team und der Küchenchef Paolo 
Colombo verwöhnt uns mit einer vielfältigen und frischen Küche. Wir 
freuen uns schon jetzt auf einen angenehmen Aufenthalt im Hotel Al 
Rom.  

Das Tourengebiet bietet leichtere und auch etwas schwerere Skitouren 
mit 2 bis 5 Stunden Aufstieg und herrlichen Hängen ins Val Müstair.  

  
Wir logieren wieder im **Hotel Al 
Rom www.hotel-al-rom.ch Im Pau-
schalpreis inbegriffen sind, alle Über-
nachtungen mit Halbpension und 
Marschtee.  

Die DZ im Hotel sind top, jene in der 
Dependance sind zweckmässig aus- 
gestattet.  

Die Tourenleiter Urs Seiler und Stefan Signer freuen sich auf deine Teil- 
nahme und eine tolle Tourenwoche mit dem EWF.  

Pauschalpreis ð DZ Hotel Fr. 870.- / ð DZ Dependance Fr. 720.- 
/ ð EZ klein mit D/WC Fr. 820.- / EZ Dep. mit Etagen D/WC Fr. 
670.-  

Name, Vorname Jg. Adresse Hdy-Nr. 

    

Wünsche Zimmer: DZ-H. / DZ-D. / DZ-egal // EZ / EZ-D. / EZ-egal 

Anmeldung bis spätestens 30.11.2017 an Urs Seiler, Stadlerstrasse 70,8404 Winterthur, >>> 

seiler.urs@gmx.ch <<<  
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Vorschau EWF-Wanderwoche 50+ 2018 
 
Liebe EWF-ler und Liebe EWF-lerinnen 
 
Es freut uns, euch die EWF-Wanderwoche 50+ 2018 wie folgt bekannt 
zu geben: 
 
Datum: Samstag 23. bis Samstag 30. Juni 2018 
Ort: Klosters Platz 
Hotel: CRESTA Panorama-Hotel, Klosters 
 
Die detaillierte Ausschreibung mit dem Anmeldformular kommt später. 
 
Mit den besten EWF-Grüssen von  
Oskar Frigg und Hansruedi Meier mit?? 
 
 
  

 
 
Vorschau Wettkampfsport 2017 
 
Liebe EWF-ler und EWF-lerinnen 
 
Auch im kommenden Jahr werden wiederum diverse Wettkämpfe statt-
finden. Damit ihr euch die Daten bereits jetzt schon rot markieren 
könnt, hier eine Übersicht der bereits bekannten Anlässe. Wir freuen 
uns, wiederum viele altbekannte aber auch neue Gesichter an den 
Wettkämpfen begrüssen zu können! 
 
Monat Datum Was Sportart 

Januar 

07. – 10.  SVSE Langlauf-Camp in Lenzerheide Wintersport  
12. – 14. Lawinenkurs Bergsteigen 
13.  Nacht-Riesenslalom in Schwende/AI Wintersport 
15. – 18. SVSE Race Camp Unterwasser Wintersport 
21. – 27. SVSE Schneesportwoche Samnaun Wintersport 
28. Regionalrennen Grüsch Danusa: RS Wintersport 

Februar 
16. Freiwilliges Training in Amden Wintersport 
17. Regionalrennen Amden: RS/SL Wintersport 
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März 

03. – 10. login-Camp in Fiesch Wintersport 
07. Nachmittags-Riesenslalom in Splügen  

08. – 10. 84. SVSE Schweizermeisterscharften 
Alpin/Langlauf in Splügen Wintersport 

05. – 10. Fels und Eis, Trift und Gelmergebiet Bergsteigen 

April 
07. Jochpassrennen Engelberg: RS Wintersport 

28./29. 22. SVSE Schweizermeisterschaft Vol-
leyball in Lichtensteig Volleyball 

 
 
Interesse? 
Meldet euch bei unserem Wettkampfobmann a.i. Werner Huber, 
Schochenbergstr. 4, 9100 Herisau, 071 351 53 76  
oder wettkampf@ewf-herisau.ch oder den einzelnen Chargenleitern. 
 
  

 
 

Tourenberichte Mai - September 2017 
 
Seit der letzten Ausgabe der EWF-Zitig haben folgende Touren statt ge-
funden. Die ausführlichen Berichte und ganz viele Fotos sind auf der 
Homepage zu finden. 
 
17. Mai Chrüzegg 

mit 9 Teilnehmenden;  Tourenleiter O. Frigg 
Route:  Libingen – Unterälpli – Chellenspitz – Alplisattel – 

Chrüzegg – Rossegg – Schindelberg - Schnebelhorn – 
Steinweid – Unterstein – Libingen  

Wetter: Schön 
Und sonst noch: Ein steiler Aufstieg 

bis zur Chrüzegg 
und ein ziemlich 
steiler Abstieg vom 
Schnebelhorn zu-
rück nach Libingen 
prägten die sportli-
chen Bedingungen 
dieser Bergwande-
rung. 
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19. Mai Kamor zum 2. 

mit 6 Teilnehmenden;  Tourenleiter H. Haas 
Route:  St. Gallen HB – St. Gallen St. Georgen – Waldegg – 

Teufen – Gais – Hirschberg – Eggerstanden – Kapelle 
Bildstein – Montlinger Schwamm – Alp Ober-Kamor – 
Kamor – Rüthi - Heerbrugg 

Wetter:  Trotz der Prognosen blieb der Regen bis fast am Ende 
der Tour aus. 

Und sonst noch: Gemäss dem Tourenbericht des Tourenleiters war das 
Motto dieser Tour: Auf und davon... der Regenfront 
entronnen;-) 

 
 
24./25. Mai Bremgarten – Rigi (Rigimarsch) 

mit 4 Teilnehmenden des EWF von total 2000!;  Tou-
renleiter für den EWF B. Frei 

Route:  Bremgarten – Reuss-
uferweg – Rotkreuz - 
Immensee – Seebo-
denalp – Rigi Staffel – 
Rigi Kulm 

Wetter:  Schön, angenehme 
Marschtemperaturen (T-
Shirt-Wetter) 

Und sonst noch: Technisch leicht, aber 
sehr, sehr lange... 
 
 
1. Juni Gem. Tour mit ESV und ESCW 

mit total 13 Teilnehmenden davon 7 EWF;  Tourenlei-
ter EWF 

Route:  Rund um Herisau: Bahnhof Herisau – unter dem Glatt-
talviadukt – Burgruine Rosenberg – Alter Zoll – Sport-
zentrum – Sedel – Lutzenland – Saum – Oberbleichi – 
Churzenberg – Rechberg – Belch – Lederbach – Son-
nenberg – Obstmarkt 

Wetter:  bewölkt, teilweise etwas sonnig 
Und sonst noch: In der Burgruine Rosenberg wurden die Teilnehmen-

den mit einem Apéro überrascht. 
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9. Juni Velowanderung 
mit 7 Teilnehmenden;  Tourenleiter R. Schnurrenber-
ger 

Route:  Winterthur HB – Rheinau – Rafz – Hüntwangen – 
Rheinfelden – Eglisau – Tössegg - Winterthur 

Wetter:  Schön, anfangs etwas kühl 
Und sonst noch: Die Tour verlief meist auf Velowegen oder wenig be-

fahrenen Nebenstrassen. 
 
 
12. Juni Grenzweg Flawil 

mit 13 Teilnehmenden;  Tourenleiter J. Bischof 
Route:  Magdenau – Wolfertswil – Talmühle - Wissenbach-

schlucht – Tobelmüli – Burgau – Oberglatt - Flawil 
Wetter:  Am Morgen noch regnerisch, dann schön 
Und sonst noch: Dank einem Bauer, der ein Tier einfangen musste, 

dem Tourenleiter, der den Weg verloren hatte und 
dem einsetzenden Regen wurde ein Umweg übers Kat-
zenloch nach Raaschberg gemacht. 

 
 
14. Juni Via Sett 2. Etappe 

mit 10 Teilnehmenden;  Tourenleiter O. Frigg 
Route:  Tiefencastel – Mon – Salouf – Riom - Savognin 
Wetter:  Zuerst Wolken, dann etwas Regen, danach Aufhellun-

gen und Sonne 
Und sonst noch: Wer den ersten Aufstieg nach Mon nicht unter die Füs-

se nehmen und etwas später anreisen wollte, hatte die 
Möglichkeit das Postauto zu nehmen. 

 
 
17. Juni Höchst ab Gamsalp 

mit 11 Teilnehmenden;  Tourenleiter W. Schmid 
Route:  Kurhaus Voralp – Ischlawiz – Nideri – Höchst – Alp 

Naus – Voralp  
Wetter:  Sonnig 
Und sonst noch: Leider waren die meisten Gipfel wolkenverhangen 
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17. Juni Familienklettern 

mit 9 Teilnehmenden;  Tourenleiter W. Huber, S. Ul-
mann 

Route:  Parkplatz Laui oberhalb Un-
terwasser – Alp Trosen – 
Klettergarten Stoss – Lau-
ibeizli  

Wetter:  Schön und angenehm warm 
Und sonst noch: Eine bunt gemischte Truppe 

zwischen 12 und 60 Jahren 
hatte ihren Spass an Natur 
und Klettertag. 

 
 
19. Juni Wangen an der Aare – Inkwil (BE) 

mit 23 Teilnehmenden;  Tourenleiter E. Egli 
Route:  Wangen a. A. – Christenhof – Stadönz - Sprenlinde – 

Oenztäli – Heimenhausen – Röthenbach - Inkwil 
Wetter:  Schön, warm 
Und sonst noch: Ab der Mittagsrast wurde die Wandergruppe von ei-

nem Hund begleitet, der auf keine Art und Weise zur 
Umkehr bewogen werden konnte. Netterweise hat ihn 
dann eine Nachbarin von Ruth und Jürg mit dem Auto 
zurück chauffiert. 

 
 
24./25. Juni Schäfler 

mit 7+2 Teilnehmenden;  Tourenleiter W. Schmid 
Route:  Weissbad – Sonnenhalb – Leuenfall – Lehmen – Fidler 

– Schäfler  
 Schäfler – Lötzlisälpli – Messmer – Seealpsee – Gross-

hütten - Wasserauen 
Wetter:  Samstag: Vormittags hochnebelartig bewölkt, am 

Nachmittag zeitweise sonnig 
 Sonntag: In der Nacht Regen, am Vormittag Gewitter-

regen, später Aufhellungen und trocken 
Und sonst noch: Zwei der Teilnehmenden waren nur am ersten Tag mit 

von der Partie – sie ahnten wohl schon, dass die an-
dern am nächsten Tag auf dem Weg vom Schäfler zum 
Messmer „grausam verschiffet“ werden sollten;-) 
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1. Juli Präsitour 
mit 5 Teilnehmenden;  Tourenleiter A. Leonhardt 

Route:  Muotathal – Illgisalp – Spiristock - Laucherenchappe-
len – Steinboden – Oberiberg  

Wetter:  Kann nicht in wenigen Worten zusammengefasst wer-
den, so der Tourenleiter. 

Und sonst noch: Die ganze Tour – über die Ausweichroute(!) – fand auf 
der trockenen Seite der Wettergrenze statt 

 
 
5. Juli St. Ursanne – Glovelier (JU) 

mit 13 Teilnehmenden;  Tourenleiter R. Vogt 
Route:  Saint-Ursanne-Station – Städtchen – Lo Lomene – 

Montmelon Desoous + Dessus – Chez Danville – Chez 
Basuel – Pt 872 – Combe du Bé – Glovelier  

Wetter:  Heiss 
Und sonst noch: Angefangen mit saftigen Walliser Aprikosen bis zu fes-

ten Schokoladestängeli mit flüssigem Inhalt fehlte es 
auch kulinarisch an nichts. 

 
 
8. Juli Historischer Handwerkermarkt Huttwil 

mit 21 Teilnehmenden;  Tourenleiter E. Egli 
Route:  Schwarzenbach – Fiechtenberg – Kaltenegg - Dürren-

roth 
Wetter:  Schön, warm 
Und sonst noch: Am Morgen wurde der Handwerksmarkt besucht, nach 

dem Mittagessen machte sich die Gruppe zu einer 1¾-
stündigen Höhenwanderung nach Dürrenroth auf. 

 
 
8.-10. Juli Via Alpina 8.-10. Etappe  
 Engelberg – Grindelwald  

mit 14 Teilnehmenden;  Tourenleiter S. Signer 
Route:  Engelberg – Jochpass – Tannalp 
 Tannalp – Planplatten – Reuti – Meiringen 
 Meiringen – Rosenlaui – Grosse Scheidegg - Grindel-

wald 
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Wetter:  Schön und heiss 
 Bewölkt, teilweise ein paar Regentropfen 
 Bewölkt, teilweise leichter Regen, später aufgehellt. 
Und sonst noch: Die einzelnen Etappen werden wie folgt beschrieben:  

• An den schönsten Voralpen-Bergseen 
• Wandeln auf dem Traumgrat 
• Fallende Wasser und mächtige Hörner 

 
27. Juli  Appenzeller Vorderland 

mit 21 Teilnehmenden;  Tourenleiter E. Egli 
Route:  Eggersriet – Würzwallen – Riemen – Gupf - Rehetobel 

– Trogen  
Wetter:  Regen, dann Aufhellungen 
Und sonst noch: 7 EWF-lerinnen und EWF-ler wählten die kürzere Vari-

ante ab Zweibrücken und erwarteten die andern am 
Mittag bereits im Restaurant Chastenloch an der Gold-
ach. 

 
 
7.-9. Aug. Via Alpin 11.-13. Etappe   
 Grindelwald – Kandersteg  

mit 14 Teilnehmenden;  Tourenleiter S. Signer 
Route:  Grindelwald – Kleine Scheidegg – Lauterbrunnen 
 Lauterbrunnen – Mürren – Sefinafurgga – Griessalp 
 Griessalp – Hohtürli – Blüemlisalphütte – Kandersteg     
Wetter:  Schön und warm 
 Regen, bewölkt, Regen... 
 Bewölkt, Nebel, schön, bewölkt 
Und sonst noch:  
Die Beschreibung der einzelnen 
Etappen lauten dieses Mal: 

o Wandern unter weltberühmter 
Kulisse 

o Auf den Spuren von James 
Bond 

o Dem Gletscher so nah... 
 
 



14 Bergsteigen/Wandern 
  

 
12./13. Aug. Abenteuer Alpstein  

mit 11 Teilnehmenden;  Tourenleiter A. Leonhardt und 
W. Huber 

Route:  EWF-Plauschschiessen in Gossau  
 Schwägalp – Spicher – Ampferenboden – Ofenloch  
 Ofenloch – Ampferenboden - Rossfall 
Wetter:  Am Samstag: zunehmend schön, am Sonntag: schön 
Und sonst noch: Eigentlich war eine Zeltübernachtung in der Öhrligrueb 

geplant. Infolge des schlechten Wetters in den Tagen 
davor und den tiefen Temperaturen entschieden die 
Verantwortlichen statt dessen unter freiem Himmel in 
der Ofenloch-Höhle zu übernachten. Gemäss den Be-
richten war das aber auch ziemlich abenteuerlich. 

 
 
16. Aug. Surettaseen Splügen 

mit 4 Teilnehmenden;  Tourenleiter O. Frigg  
Route:  Splügen Dorf – Fugschtwald – Pkt. 2066 - Seehütte – 

Räzunscher Alpen – Bodmastafel – Splügen  
Wetter:  Zuerst Wolken und etwas Regen, dann trocken und 

Sonne 
Und sonst noch: Da es bei der Ankunft in Splügen leicht regnete ging 

der EWF erstmal  einen Kaffee trinken – und siehe da, 
eine halbe Stunde später konnte die Tour bei trocke-
ner Witterung gestartet werden. 
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20.-22. Aug. Hochtour Breithorn/Pollux (VS) 

mit 3 Teilnehmenden;  Tourenleiter B. Frei  
Route:  Trockener Steg – Gandegghütte – Theodulhütte 
 Theodulhütte – Breithornpass – Pollux-Einstieg – Ma-

donna Statue (3980m) – Pollux-Einstieg - Bergstation 
Klein Matterhorn 

 Bergstation Klein Matterhorn – Breithorn - Bergstation 
Klein Matterhorn 

Wetter:  Sonnig, kaum Wolken und gute Fernsicht am 1. und 3. 
Tag. Sonnig, aber Wolkenaufzug und Nebel ab 15.00h 
am 2. Tag 

Und sonst noch: Der EWF war nicht ganz alleine in diesem Gebiet un-
terwegs, was dazu führte, dass sie teilweise nur recht 
langsam vorwärts kamen. 

 
 
25./26. Aug. Vom Flüelapass ins Unterengadin 

mit 4 Teilnehmenden;  Tourenleiter W. Bondt  
Route:  Wägerhus – Jöriseen – Berghaus Vereina 
 Berghaus Vereina – Vernelatal – Fuorcla Zadrell – Val 

Lavinuoz – Lavin  
Wetter:  Sonnig wechselnd mit Bewölkung 
Und sonst noch: Langes Aufbleiben wird im Berghaus Vereina anschei-

nend nicht geschätzt: Der Hüttenwart unterstrich diese 
Forderung klar, indem er schon bald die ersten Lam-
pen im Restaurant zu löschen begann. 

 
 
30. Aug. Uzwil – Bettenauer Weiher 

mit 18 Teilnehmenden;  Tourenleiter E. Egli  
Route:  Uzwil – Oberuzwil – Bettenauer Weiher – Gartenwirt-

schaft Jägerhaus – Vogelsberg – Bahnhof Uzwil 
Wetter:  Schön, warm. 
Und sonst noch: Mit von der Partie waren auch eine 92- und eine 87-

jährige EWF-lerin. 
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3./4. Sept. Gem. Tour Flösserweg EWF Herisau /ESC 
Basel / Touristenklub Biel / ESV Brugg-
Windisch 
mit 24 Teilnehmenden davon 4 vom EWF;  Tourenlei-
ter J. Brändli ESV Brugg-Windisch 

Route:  Laufenburg – Rheinsulz – Etzgen – Hottwil – Mettau – 
Wil – Hottwil  

 Hottwil – Mandach – Rotberg – Villigen – Stilli 
Wetter:  Schön, teils sonnig, kein Regen 
Und sonst noch: Zwischen Nachtessen und Nachtruhe schwelgten die 

Teilnehmenden in Erinnerungen an vergangene Ge-
meinschaftstouren dank einer Diashow. 

 
 
Vom 24. Juni bis am 1. Juli fand in Meiringen die diesjährige 
Wanderwoche 50+ unter der Leitung von O. Frigg und HR. Meier 
statt. Hier einige Impressionen sowie das Gedicht von Lina Bäbler. Wei-
tere Fotos sowie die Tourenberichte sind auf der Homepage zu finden. 
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EWF Wanderwuche in Meiringe  2017 
 
Ich chan eifach am Afang scho nüt anders säge – 
Diä weiss nüd wie vielti Wuche, tuet eifach wiä immer wieder fäge 
 
Wiä viel Stunde händ dä Oskar und Hansruedi wieder uf sich gno 
Dass mir alli  voller Vorfreud chönd da in Meiringe zäme cho 
 
Ä so schöni Wanderige und tolli Underkunft- äs isch dä Hit 
Da chömed doch alli gärn jedes Jahr wieder mit 
 
Oski, au wänn d`Ziit nüd immer mit em Computer übereinstimmt, oh 
wei, oh wei, oh wei 
So sind mir doch all Tag na wiit vor em z`Nacht wieder dihei 
 
Weisch, mir Fraue tüend nüd gärn dur d`Gägend hetze 
Mir wänd doch d`Wiibärgschnägge rette und nüd eifach verletze 
 
Und wiä mängi Minute händ mir dank üserem tifige Mathis ii g`spart 
Wänn är immer zum öffne und wieder ihänke vo dä Weidhäg isch parat 
 
D`Gruppe zwei sind bi dä Innertkirche-Bahn dänn scho na höchi Gescht 
Händ doch diä Bähnler hüt für eu dä Wage äxtra g`wäsche ganz fescht 
 
Dä Hansruedi als Chef des Innern und vo dä Gruppe zwei 
Wär hett das dänkt, lat doch diä g`liäbte Liederbüechli eifach dihei 
 
Aber dä, nüd verläge, stimmt eifach jede Abig äs Liäd a 
Und mir g`horsame Wanderer singed ihm sälbverstänlich fählerlos na 
 
Äs isch wiederum nüd sälbverständlich, nei 
Dass mir wieder ohni Unfall und Chranket chönd hei 
 
Schön isch es au das Jahr wieder, wiä jedes sin Teil hät biitreit 
Dass mir ä Wuche hinder üüs händ, voller Heiterkeit 
 
Härzliche Dank an alli, äm Hansruedi und Oskar allne vora 
Dass mir`s wieder ä so schön händ chöne ha 
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33. EWF-Plauschschiessen 

12. August 2017 in Gossau (Bericht J. Bischof) 

Dieses Jahr bereits am Vormittag, waren die beiden Feckers und die 
örtliche Schützengesellschaft vor Ort um die Scheiben sowie Essen und 
Getränke für die Schütz-Innen vorzubereiten. Nach und nach trafen 
dann 32 EWF-ler und EWF-lerinnen ein und bald hörte man schon die 
ersten Knallgeräusche aus dem Schützenstand. Nach einigen, frei wähl-
baren Probeschüssen, galt es nun mit 10 Schüssen möglichst die 100 
Punkte zu schiessen, um ganz vorne an der Spitze mitzumischen.  

Bereits unser Nachwuchs legte sich ins Zeug um nach Möglichkeit die 
Grossen zu schlagen. Nachdem Philipp Oertle im letzten Jahr alle abge-
trocknet hatte, musste er dieses Jahr kleinere Brötchen essen, mindes-
tens schwang er bei den Kleinen noch oben aus. Bei den Damen und 
den Herren gab es bis zuletzt spannende Ausmarchungen. Bei den Da-
men war sogar das Alter ausschlaggebend, während bei den Herren die 
Anzahl 10-er massgebend war.  

Bis zur Rangverkündigung gab`s noch feine Signer-Würste vom Grill 
und genügend zu Trinken. Hier blieb dann noch Zeit, sein ge-
schossenes Resultat zu interpretieren und mit dem Vorsatz nächstes 
Jahr alles besser zu machen. Besten Dank vor allem an Marco und 
Nathalie Fecker sowie allen, die dieses Anlass ermöglicht haben.  

Resultate:  

Kinder 1. Philipp Oertle (86P.) 2. Yaël Dietrich (77P.) 3. Melanie Oertle 
(69P.) 

Damen 1. Susanne Schwank (87P.) 2. Kerri Frischknecht 3. Bettina 
Dietrich-Pfister (beide 85P.) 

Herren 1. Ruedi Büchi 2. Werner Huber 3. Marco Fecker (alle 93P.)  
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SVSE-OL-Meisterschaften 2017 
Der EWF ist immer vorne mit dabei – auch mit Loch im Kopf. 
Auch dieses Jahr fanden zwei SVSE-Meisterschaften im OL statt. Einen 
Elite-Meistertitel durften wir am 8. April im Kernwald feiern, einem der 
schwierigsten OL-Gelände der Schweiz feiern. Da wurde Ursula Oehy 
nämlich SVSE-Schweizermeisterin. Gabriel Gysel schaffte es beinahe 
zuoberst aufs Podest und wurde Vize-Schweizermeister. Bei Gabriel wa-
ren wir froh, dass er überhaupt den Weg aufs Podest fand. Weil er 
nämlich beim zweitletzten Posten ganz unglücklich einen Ast rammte, 
kam er mit blutender Wunde ins Ziel und wurde sofort zum Nähen in 
eine Arztpraxis gebracht. Just zur Rangverkündigung und zum Empfang 
des OL-Honigs war er wieder zurück. 
 

 
Einzel-OL: SVSE-CH-Meisterin Ursula Oehy (Mitte) siegt vor Stefanie und Regula. 
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Die OL-Mannschaftsmeisterschaften wurden am 16. September bei Lyss 
durchgeführt. Auch hier mit EWF-Teams an vorderster Front. Es gab bei 
den Seniorinnen wie auch bei den Senioren EWF-Siege: Margrit Wass-
mer gewann im Team mit Ruth Bieri und ebenso schwang Albert Oehy 
zusammen mit Walter Bieri bei H65 ganz oben aus. Herzliche Gratulati-
on! 

 
Siegerteams, gemischt (v.l.n.r.): Walter und Ruth Bieri, Margrit Wassmer, Albert Oehy 

 
  

 
84. SVSE Schweizermeisterschaft Al-
pin/Langlauf  
vom 8. bis 10. März 2018 in Splügen  
 
Der Winter liegt noch in weiter ferne und doch ist er so nah. 
Die Vorbereitungen für die nächste Wintersaison laufen be-
reits. 
Vom Donnerstag, 08.03.2018 bis am Samstag, 10.03.2018 
finden in Splügen die Schweizermeisterschaften Wintersport 
statt.  
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Wir übernachten im Hotel Bodenhaus. 
 
DZ mit Halbpension Fr. 133.50 pro Person und Nacht 
Vierbettzimmer mit Etagendusche und Halbpension Fr. 98.50 pro Person und Nacht 
Einzelzimmer mit Etagendusche und Halbpension Fr. 108.50 pro Person und Nacht 
 
Für das ausgelassene Nachtessen am Samstagabend wird Fr. 41.00 weniger verrechnet. 
 
Auf zahlreiche Anmeldungen bis am 10.01.2018 freue ich mich! 
 
Sportliche Grüsse 
Ursina 
 
Anmeldungen an: Ursina Hueber, Riedenweg 18, 4208 Nunningen, 061 783 70 06 oder wett-
kampf@ewf-herisau.ch 
 
  

 
SVSE Schweizermeisterschaft Volleyball 2018 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe EWF-lerinnen und EWF-ler 
 
Der EWF führt 2018 wieder die SVSE-Volleyball-Meisterschaften durch. Im 
OK sind Josef Bischof, Heidi & Hans Diem, Werner und Dario Huber, Heiri 
Güttinger und Andy Leonhardt mit dabei. Wir werden die wichtigsten Vorar-
beiten für Spielbetrieb, Festwirtschaft und Barbetrieb an die Hand nehmen 
und planen. 
Damit auch das Wochenende der Durchführung ein voller Erfolg wird, sind 
wir zudem auf ein paar helfende EWF-Hände angewiesen. Danke jetzt schon, 
wenn ihr euch das Datum des 28./29.4.2018 vormerkt und euch auf die Hel-
feraufrufe an der HV oder in der nächsten EWF-Zitig (Februar 2018) meldet.  
Und wer weiss, vielleicht schaffen wir es auch, dass am Turnier drei statt bis-
her zwei EWF-Teams teilnehmen? 
 
Teilnehmer, Helfer, Fans sind jedenfalls herzlich willkommen: 
28./29.4.2018 in der Turnhalle Freudegg in Lichtensteig. 
 

Das OK „Volley 2018“ 
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Wir freuen uns über zahlreiche neue Mitglieder: 

 
Ueli Kramer (1985)  Wabern  
Eva Bischof (1965) Nesslau 
Melanie Oertle (2004) Herisau 
Philipp Oertle (2002) Herisau 
Yaël Dietrich (2005) Herisau 
Lutz Schraishuhn (1961) Herisau 
Marianne Götti (1939) St. Gallen 
Rudolf Götti (1937) St. Gallen 
Lena Dietrich (2007) Herisau 
Annkatrin Stahel (2006) Berg TG 
 
Herzlich willkommen im EWF-Herisau! 
 
  

 
Unsere Verstorbenen: 
 
Leider mussten wir uns auch von ebenso vielen Mitgliedern für immer 
verabschieden. 
 
Otto Schär (1927) St. Gallen Mitglied seit 1984 
Karl Scherrer (1926) Rorschacherberg Mitglied seit 1965 
Samuel Werder (1943) Zürich Mitglied seit 2006 
Ernst Stricker (1934) St. Gallen Mitglied seit 1966 
Marlis Sturzenegger (1930) Locarno Mitglied seit 1962 
Pius Anwander (1931) St. Gallen Mitglied seit 1994 
Willi Pfister (1938) St. Gallen Mitglied seit 2007 
Alfred Schläpfer (1922) St. Gallen Mitglied seit 1953 
Paul Schöb (1925) Speicher Mitglied seit 1954 
Martin Schönenberger (1934) Necker Mitglied seit 1956 
 
 

Der Mensch, den wir lieben, ist nicht mehr da, wo er 
war, aber überall, wo wir sind und seiner gedenken. 

 
Albert Schweitzer (1875-1965) 
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Ein lieber Freund und 
Sportkamerad ist nicht mehr unter uns. 

 
         Ehrenmitglied 

 
Alfred Schläpfer 
 
25. November 1922 – 30. August 2017 
 
 
 
  
Im Seniorenheim Josefshaus in St. Gallen, wo er seine letzten vier Le-
bensjahre verbrachte, durfte Alfred im fünfundneunzigsten Altersjahr 
für immer friedlich einschlafen. 
 

Alfred gehörte dem EWF seit 1953 an und war viele Jahre ein sehr akti-
ves Mitglied.  
Von 1968 - 1982 amtete er als erster Wettkampfobmann in unserm 
Verein. Besonders die Sparten Ski alpin und nordisch sowie Rad und OL 
lagen ihm am Herzen. Unter anderem rief er 1979 das über 30 Jahre 
durchgeführte Einzelzeitfahren in Engelburg ins Leben und organisierte 
dieses bis 1988 auch gleich selber. Zudem war er von 1982 - 1988 als 
Mitglied der TK-Rad in der SVSE tätig. Aber auch die Übernahme von 
Schweizermeisterschaften im Radfahren und Orientierungslauf  bewäl-
tigte er mit Bravour. Seine prägnanten und fundierten Aussagen an den 
Vorstandssitzungen wussten wir sehr zu schätzen. 
 
Auf Grund seiner vielen Verdienste wurde Alfred an der HV 1988 in 
Herisau zum Ehrenmitglied ernannt. 
 
Wir danken Alfred für alles, was er für den EWF geleistet hat und wer-
den ihn immer in guter und nachhaltiger Erinnerung behalten. 
 
Die Abdankung hat ihm Familienkreis stattgefunden.      
 
                                                                der EWF-Ehrenpräsident: 
                                                                            Ernst Egli                



Die Vorstandsfrauen laufen im EWF –Shirt 
am Greifenseelauf mit;-) 
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T-Shirts und Poloshirts im EWF-Design 

 
Vor einem Jahr haben wir euch darüber in-
formiert, dass wir unseren Mitgliedern den 
Kauf von T-Shirt und Poloshirts im EWF-
Design anbieten.  
Nachdem es zuerst beim Druck zu einem 
Zwischenfall kam, war nachher die Bestel-
lung der einzelnen Shirts für die Verzöge-
rung verantwortlich. Seit Anfangs Juni sind 
sie nun aber immer wieder an den ver-
schiedensten Anlässen anzutreffen: In der 
Wanderwoche 50+, auf der Via Alpina oder 
wie das Bild zeigt an Laufveranstaltungen. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle unserem Vizepräsidenten Werner Hu-
ber für seine grosse Arbeit. Danke auch der Firma Wäspi, welche für 
den Druck zuständig war, für die gute und unkomplizierte Zusammen-
arbeit. 

 
 
 
 

 
 
 

 



 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Nächste EWF-Zitig: „Februar 2017“ 
Redaktionsschluss ist am 10. Januar 2017 

redaktion@ewf-herisau.ch 
 
 
 
 
 
 

 
 


